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Eine ideale Wetterlage bot sich zur 
Verabschiedung von Pfarrer Bernd 
Kasper in Geratskirchen. Mit einem 
Festgottesdienst auf dem Sport-
platzgelände konnte man die 
Corona-Rahmenbedingungen ein-
halten und für mehr Plätze sorgen, 
als dies in der Pfarrkirche möglich 
gewesen wäre. Die Pfarrgemeinde 
nahm dieses Angebot in großem 
Maß an und gab damit zum Aus-
druck, wie sehr Bernd Kasper hier 
geschätzt ist. 
 
Die Messfeier gestaltete ein Blä-
serensemble und der Chor  
GeraNova mit Instrumentalisten. 
Das Familiengottesdienst Team 
übernahm die Fürbitten. Vor dem 
allgemeinen Schlusssegen segnete 
Bernd Kasper den neuen Vereins-
bus. 
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende, 
Monika Mayer dankte „Bernd“, so 
wie er von vielen angesprochen 
werden durfte, mit sehr persönli-
chen Worten für sein Wirken in der 
Pfarrei. Er ist Seelsorger mit Leib 
und Seele und darüber hinaus ein 
Mensch mit vielen Talenten, die er 
gerne mit einbrachte. 
 
 
 
von oben, im Uhrzeigersinn: 
 
Vorstandschaft Sportverein mit 
neuem Bus; Spontaner Sketch 
mit Bernd Kasper; die Redner 
zum Abschied; Wandlung 
während des Gottesdienstes 

 
 
Im Anschluss sprachen Kirchen-
pfleger Rupert Schechtl, für die Mi-
nistranten Magdalena Grabmaier, 
für die Landjugend Andreas 
Schleindlsperger, für den Sportver-
ein Bernhard Hüttner und zuletzt 
Bürgermeister Johann Gaßlbauer. 
Alle sprachen ein herzliches  
„Vergelt’s Gott“ aus und wünschten  
alles Gute und viel Gesundheit für 
die Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Nach dem offiziellen Programm gab 
es im Gasthaus „Zum WuidarA“ 
noch ein gemütliches Beisammen-
sein. Es wurden an Anekdoten aus 
dem Leben der Pfarrei erinnert, Lie-
der mit eigenem Text gesungen 
und ein Sketch aufgeführt, für den 
Bernd sogar spontan die Lücke  
eines „Saupreißen“ füllte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

Rathaus 
Wissenswertes aus dem Rathaus 

Abschied von Pfarrer Bernd Kasper in Geratskirchen 
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Geratskirchens neuer Wirt stellt sich vor! 
 

Bereits seit März bewirtschaften Korinna und Matthias Kram-
höller das ehemalige „Gasthaus Hofmark“ in Geratskirchen 
und haben so dem Dorfleben neuen Schwung gegeben. „Zum 
WuidarA“, wie die Dorfwirtschaft inzwischen heißt, bekommt 
jeder Gast gut bürgerliche Küche mit ausgesuchten Zutaten 
von „dahoam“. Denn auf Regionalität legt der gebürtige Nie-
deralteicher besonderen Wert. So bekommt er das Wildfleisch 
zum Beispiel ausschließlich von den Jägern vor Ort und be-
zieht Obst und Gemüse unter anderem von der ortsansässi-
gen Gärtnerei Perzl.  
Corona-bedingt war der Start der Wirtsleute Korinna und 
Matthias Kramhöller schwierig und ungewöhnlich. Bereits 
nach einer Woche regulärem Wirtshausbetrieb musste schon 
wieder geschlossen werden. Aber dank der Hilfsbereitschaft 
der Landjugend, der besonders guten Zusammenarbeit mit 
dem Verpächter Anton Förstl und der Unterstützung durch die 
Dorfgemeinschaft konnte diese Situation gut gemeistert wer-
den. Und seitdem wieder aufgesperrt werden darf, wobei na-
türliche alle Hygiene- und Abstandsregelungen eingehalten 
werden, freut sich das Wirtsehepaar über alle Gäste.  
Bevor Korinna und Matthias zu Wirten wurden, waren die stu-
dierte Architektin und der gelernte Metzgermeister bereits in 
der Gastronomie tätig. Sie betrieben einen Food-Truck auf 
vielen verschiedenen Märkten und Volksfesten und verdienten 
zusätzlich mit einem Lieferservice und Catering ihren Lebens-
unterhalt. Aber schon lange bevor sie nach Geratskirchen ka-
men hegten sie den Wunsch nach einem eigenen Wirtshaus, 
fanden aber nicht das passende. Durch das Video der Gerats-
kirchner wurden sie dann auf das ehemalige Gasthaus Hof-
mark aufmerksam und alles fügte sich gut zusammen.  
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch - ab 17 Uhr  
Donnerstag - ab 12 Uhr  
Freitag und Samstag - ab 17 Uhr  
Sonn- und Feiertag - ab 10 Uhr  
 
Küchenzeiten: 
17 bis 21 Uhr 
Sonn- und Feiertag 10 bis 21 Uhr 
restliche Zeit reduzierte Karte bzw. Brotzeiten 
 

 
Das Wirtsehepaar Matthias und Korinna Kramhöller. 
 

 

 

 
Bayerische Küche und Wildspezialitäten sind die Hauptprodukte 
vom „WuidarA“. Die Zutaten dafür stammen durchwegs „von 
dahoam“ von regionalen Lieferanten.  
 

 
Zwei die sich verstehen. Matthias Kramhöller (links) mit Verpäch-
ter Anton Förstl. 
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Sitzung des Gemeinderates am 13.08.2020 

Straßenbaumaßnahme GVStr. Deckstadt-Freineck; hier: Erstellung 
einer zusätzlichen Feldeinfahrt (Beschlussfassung hierzu) 
Wie der Vorsitzende zu diesem Tagesordnungspunkt informierte, hat die 
bauliche Abnahme zusammen mit dem Planungsbüro und der Bau aus-
führenden Firma bis dato noch nicht stattgefunden, da zum einen die 
Kernbohrergebnisse für die Teerdecke noch nicht vorliegen und auch ver-
schiedene Schadstellen noch nicht ausgebessert wurden. Gewünscht 
wurden im Nachhinein (im Bereich Poxöd) noch weitere Feldeinfahrten 
wie der Vorsitzende anhand von Fotos und Luftbildern erläuterte. Diese 
sollen nicht geteert sondern als „Kieseinfahrten“ ausgeführt werden. Die 
Umsetzung der beantragten weiteren Einfahrt soll durch die Baufirma zu-
sammen mit der Schadensbehebung erfolgen. Die bei der Baumaßnahme 
entstandenen Mehrkosten werden dem Gemeinderat in einer der nächs-
ten Sitzungen erläutert. Diese haben keinen direkten Einfluss auf die Be-
zuschussung, da diese als „Festbetragsförderung“ erfolgt. Seitens der 
Verwaltung wurde in der Zwischenzeit der Antrag auf Vermessung der 
Straße beim Vermessungsamt gestellt. Dies soll im Herbst stattfinden. Die 
einzelnen betroffenen Anlieger werden dabei direkt vom Vermessungsamt 
verständigt. Der Gemeinderat stimmte der nachträglichen Errichtung einer 
Feldzufahrt durch die Bau ausführende Firma Wimmer zu. Sollte noch 
eine weitere Einfahrt beantragt werden, soll diese in Eigenregie durch den 
Gemeindebauhof errichtet werden.  
Verbesserung der Ableitung des Regenrückhaltebeckens Baugebiet 
"Am Schloßberg" 
Anhand eines Lageplans erläuterte der Vorsitzende die Oberflächenwas-
serableitung aus dem Bereich des Baugebietes „Am Schloßberg“ ausge-
hend vom Regenrückhaltebecken und der Einleitung in den offenen Stra-
ßengraben der GVStr. nach Braunsberg. Die zusätzliche Zuführung von 
Oberflächenwasser aus dem Baugebiet erschwert dabei die Pflege des 
Grabens, da stets Wasser darin stehen bleibt. Er schlug deshalb vor, das 
Wasser aus dem Regenrückhaltebecken nicht mehr direkt in den Graben 
einzuleiten, sondern dieses separat über eine Verrohrung DN 200 (incl. 
dem Einbau von 4 Einlaufroste) in den vorhandenen Regenwasserkanal, 
welcher in das Regenrückhaltebecken an der Gera (alte Kläranlage) zu-
führt. Der Gemeinderat beschloss die Verrohrung zur Ableitung von Ober-
flächenwasser aus dem Baugebiet „Am Schloßberg“ wie vom Vorsitzen-
den vorgestellt. 
Informationen des Bürgermeisters 
a) Erlass einer Außenbereichssatzung für den Bereich Deckstadt 

und für den Bereich Großeggenberg. Die im Vorfeld von der Höheren 
Landesplanungsbehörde (Reg.v. Ndb.) angeforderten Stellungnah-
men hierzu liegen jedoch noch nicht vor.  

b) Badeweiher 
Zum Thema Badeweiher konnte der Vorsitzende berichten, dass 
hierzu eine Besprechung vor Ort stattgefunden hat. Wie sich dabei 
herausstellte, ist die Umsetzung dabei nicht so problemlos wie ur-
sprünglich angenommen. Die Kosten für die Aufbereitungsanlage 
selbst beläuft sich dabei auf ca. 32.000 € brutto (ein abschließendes 
Angebot liegt noch nicht vor). Für die Erdarbeiten ist mit ca. 20.000 
€ brutto zu rechnen. Ebenfalls nicht geklärt ist die Problematik einer 
Haftung der Gemeinde bei einem Badeunfall.  
 
Behälter für Hundekot Es wurden in der Zwischenzeit vier Hunde-
kotbehälter aufgestellt. Ein weiterer Behälter incl. einem Tütenspen-
der wird noch am Rathaus aufgestellt. 

c) Spielplätze: An den Kinderspielplätzen im Reisacher- und Harpedin-
ger Feld wurden die Schäden behoben bzw. alten durch neue Geräte 
ersetzt. Bei verschiedenen Neuerungen ist jedoch noch die TÜV-Ab-
nahme erforderlich.  

d) Neue Homepage Die neue Homepage ist installiert. Die noch vorhan-
denen kleinen Fehler werden im Zuge der Schulung beseitigt. 
e) Instandhaltung Geratskirchner Bach und Brücken: Termin mit Fi-
scher und Wasserwirtschaftsamt: Der Vorsitzende informierte über einen 
gemeinsamen Termin mit Vertretern des Wasserwirtschaftsamtes, des 
Zweckverbandes zur Unterhaltung Gewässer III.Ordnung und Geratskir-
chner Fischern. Dabei ging es um die künftige Instandhaltung des Gewäs-
sers auf einer Länge von ca. 2,1 km vor allem auch im Hinblick auf die 
Bedürfnisse der Fischer. Im Ergebnis und zur Zufriedenheit aller Beteilig-
ten sollen dabei vor allem Verlandungen beseitigt werden um einen gere-
gelten Abfluss und Wasserstand zu gewährleisten. Nicht zufriedenstellend 
ist punktuell die Wasserqualität verursacht durch einen zu hohen Nit-
rateintrag (Überdüngung) und im unteren Teil auch durch den Eintrag von 
Stoffen aus Kleinkläranlagen. Sollten Sanierungsarbeiten durchgeführt 
werden, kann laut Wasserwirtschaftsamt mit einem Zuschuss bis zu  
75 % gerechnet werden.  
Zum Thema Unterhalt der Brücken über den Geratskirchner Bach auf 
Höhe Nonnberger Straße, Leithen und Deckstatt wird die Gemeinde zu-
nächst im Zuge der Verkehrssicherung 

die maroden Holzkonstruktionen erneuern. Generell gehört der Brücken-
unterhalt nach den Vorschriften des Bayr. Straßen-und Wegegesetzes 
dem Straßenunterhalt nicht dem Gewässerunterhalt an. Dies bedeutet, 
dass die Unterhaltung der Brücken sich an der Unterhaltungslast der je-
weiligen Straße orientiert (z.B. Klassifizierung als öffentlicher Feld- und 
Waldweg).  

Aus gegebenem Anlass bitten wir Sie  
Folgendes zu beachten: 

 
Freihaltung von Straßen und Wegen von privater Grund-

stücksbepflanzung 
 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit werden daher alle Haus- und 
Grundstücksbesitzer des gesamten Gemeindegebietes gebeten, ihre 
in die Gehwege und Fahrbahnen hineinwachsenden Sträucher, He-
cken, Äste und Zweige zurückzuschneiden. Auf das grundsätzliche 
Verbot aus § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 BNatSchG Bäume, die außerhalb 
des Waldes oder von Kurzumtriebsplantagen stehen, Hecken, le-
bende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in der Zeit von 01.03 
bis 30.09. abzuschneiden oder auf den Stock zu setzen, wird hinge-
wiesen. Unfälle, die durch sichtbehindernde Pflanzen mit verursacht 
werden, können auch für den Grundstücksbesitzer haftungsrechtli-
che Folgen haben! Beim Rückschnitt sollte beachtet werden, dass die 
Hinterkante des Gehweges bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht überwach-
sen werden darf. Über Fahrbahnen und einem angrenzenden Seitenstrei-
fen muss ein lichter Raum von 4,50 m freigehalten werden. Das Wachs-
tum bis zum Herbst nächsten Jahres, Schneelast, Nässe oder Fruchtbe-
hang sollten dabei mit berücksichtigt werden. Im Sichtfeld von Einmün-
dungen dürfen Pflanzen nicht höher als 0,80 m sein.  
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Wir gratulieren:  
Rudolf Reiter zum 92. Geburtstag am 03.08. 

Katharina Huber zum 85. Geburtstag am 30.08 

 

Schülerehrungen 2020 
Alle Abschlussschüler, auch Ausbildung und Studium mit 
einem sehr guten Notenabschluss und einer Eins vor dem 
Komma mögen sich bitte bei der Gemeinde Geratskirchen 
melden. Die Schüler werden bei der alljährlichen Ge-
meinde-Weihnachtsfeier geehrt. Bitte das Zeugnis zum Ko-
pieren vorbeibringen oder per Mail an:  
viehbeck@massing.de senden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Freitag, 25.09.2020. Text- und Bildbeiträge sowie Anzeigen 
bis spätestens Dienstag, 08.09.2020 09.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Massing bei Marion Brunnmeier abgeben o-
der per E-Mail senden an  
rathausjournal@massing.de 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät (nach Redakti-
onsschluss) eingereichte Text- und Bildbeiträge sowie Anzeigen 
aufgrund Terminfristen nicht mehr berücksichtigt werden können. 

 

Aus dem Meldeamt 
 

Im Juli 2020 ergaben sich folgende Veränderungen: 
 

Zuzüge:    1   Wegzüge:   4 
Umzüge:    0   Geburten:   0 
Eheschließungen: 0   Sterbefälle:  0 

Einwohnerstand 31.07.2020: 
855 Einwohner mit Hauptwohnsitz 
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Veranstaltungskalender  
September 2020 

 

Sonntag, 13.09.2020 um 10:00 Uhr: 
Vorstellung von Pater Nelson und anschl. 
Pfarrfrühstück am Pfarrheim 

 

mailto:viehbeck@massing.de
mailto:rathausjournal@massing.de
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Neuer Mannschaftsbus für den  

DJK-SV Geratskirchen 
Crowdfunding-Aktion der VR-Bank Rottal-Inn 

bringt über 10.000 Euro ein 
 
Der DJK-SV Geratskirchen hat ein neues Fahrzeug. Seit kurzem 
ist der Fiat Ducato besonders im Dienst der Jugendabteilung un-
terwegs. Bei der Finanzierung nutzte die DJK-SV Geratskirchen 
das Crowdfunding-Portal der VR-Bank Rottal-Inn eG. 10.301 
Euro standen am Ende zu Buche, die VR-Bank Rottal-Inn eG be-
teiligte sich mit einem Zuschuss von 1.383 Euro an der Summe. 
Der neue Bus war nötig geworden, weil der Alte nach 15 Jahren 
und knapp 200.000 Kilometern in Rente geschickt wurde. Durch 
die Spielgemeinschaft mit dem ESV Mitterskirchen finden die 
Trainingseinheiten zum Teil auch in Mitterskirchen statt. Und da-
mit die Eltern vom Fahrdienst entlastet werden, wird der Bus ein-
gesetzt. Natürlich kommt der Bus auch bei allen Spielen, ob aus-
wärts oder in Mitterskirchen, zum Einsatz. Der neue Ducato bietet 

den Spielern ausreichend Platz und ist als Euro-6-Diesel mit Ad-
blue-Abgasreinigung auch deutlich umweltfreundlicher als sein 
Vorgänger. Durch die Vermittlung des 2. Vorstands Alois Mayer 
erwarb der Verein den Bus bei der Firma Nutzfahrzeuge Fuhr-
mann aus Erharting zu einem sehr günstigen Preis. „Wir danken 
der VR-Bank Rottal-Inn sowie allen Spenderinnen und Spendern 
für ihre Unterstützung“, sagt Bernhard Hüttner, 1. Vorstand des 
DJK-SV Geratskirchen. 

 
Auf dem Bild (v.l.): 2. Vorstand Alois Mayer, Geschäftsstellenleiter Wolf-
gang Fußeder von der VR-Bank-Filiale Unterdietfurt und 1. Vorstand 
Bernhard Hüttner bei der symbolischen Übergabe der Spendensumme. 
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Öffnungszeiten der Kasse bzw. der  
Finanzverwaltung des Rathauses Massing 
 
Die Kasse des Rathauses Massing hat an fol-
genden Tagen wegen Schulung geschlossen: 
Dienstag,15.09.2020  
Freitag, 18.09.2020  
Mittwoch, 23.09.2020  
Die komplette Finanzverwaltung des Rathau-
ses Massing hat am Donnerstag, 17.09.2020 
wegen einer Schulung geschlossen. 
 
Ihre Marktverwaltung 

 


